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Amts Blatt 


der Königl. Preuß. Regierung zu Frankfurt O. 


Ausgegeben den 14. Auguſt. 


1878. 


Stück 33. 


Reichs ⸗Geſetzblatt. 


Nr. 28 enthält: (Nr. 1264.) Verordnung, betreffend 
die Einberufung des Bundesraths. Vom 5. Auguſt 
1878. 


Auf Ihren Bericht vom 9. Juli d. J. genehmige 
Ich den von dem Kreiſe Sorau, Regierungsbezirk Frank⸗ 


furt a. O., beſchloſſenen Bau einer Kreischauſſee von 
der Cottbus⸗Sommerfelder Chauſſee bei Noßdorf nach 
der Cottbus⸗Muskauer Chauſſee bei Groß⸗Kölzig. Zu⸗ 


gleich will Ich hlerdurch dem genannten Kreiſe das | 
Enteignungsrecht für die zu dieſer Chauſſee erforder⸗ 
lichen Grundſtücke, ſoweit dieſelben im Wege gütlicher 


Vereinbarung nicht zu erwerben ſind, ſowie gegen Ueber⸗ 
nahme der künftigen chauſſeemäßigen Unterhaltung der 
Straße das Recht zur Erhebung des Chauſſeegeldes 
nach den Beſtimmungen des Chauſſeegeld⸗Tarifs vom 
29. Februar 1840 (G. S. S. 97) einſchließlich der 
in demſelben enthaltenen Beſtimmungen über die Be⸗ 
freiungen, ſowle der ſonſtigen die Erhebung betreffenden 
zuſätzlichen Vorſchriften — vorbehaltlich der Abände⸗ 
rung der ſämmtlichen voraufgeführten Beſtimmungen 
— verleihen. Auch ſollen die dem Chauſſeegeld⸗Tarife 
vom 29. Februar 1840 angehängten Beſtimmungen 
wegen der Chauſſeepolizel⸗Vergehen auf die gedachte 
Straße zur Anwendung kommen. Die eingereichte Karte 
erfolgt anbei zurück. 
Berlin, den 15. Juli 1878. 
Im Allerhöchſten Auftrage Seiner Majeſtät des Königs. 
gez. Friedrich Wilhelm, Kronprinz. 
ggez. Maybach. 
An den Mintiter für Handel, Gewerbe und öffent⸗ 
liche Arbeiten. 


Bekanntmachnugen des Königlichen 
Provinzial⸗Schul⸗Collegiums. 


(1) Die Prüfung der Schulamts⸗Bewerberinnen 
wird hier in der Woche vom 14. Ottober d. J. an 
abgehalten. 5 

Zu dieſer Prüfung werden nur ſolche Bewerbe⸗ 


rinnen zugelaſſen, welche das achtzehnte Lebensjahr 


vollendet haben. n 
Die Meldungen, in denen anzugeben iſt, ob die 
Prüfung für Volks⸗ oder höhere Mädchenſchulen erfolgen 


ſoll, ſind bis zum 20. September d. J. an uns ein⸗ 
zureichen und denſelben beizufügen: 
1. ein ſelbſtgefertigter Lebenslauf, auf deſſen Titel⸗ 
blatte der vollſtändige Name, der Geburtsort, 
das Alter, die Confeſſion und der Wohnort der 
Bewerberin anzugeben iſt; 
der Geburtsſchein; 
„die Zeugniſſe über die bisher empfangene Schul⸗ 
bildung und die etwa ſchon beſtandenen Prüfungen; 
ein amtliches Führungsatteſt und 
. ein von einem zur Führung eines Dienſtſiegels 
berechtigten Arzte ausgeſtelltes Atteſt über nor⸗ 
malen Geſundheitszuſtand. 
Beim Eintritt in die Prüfung haben die Exami⸗ 
nandinnen eine von ihnen gefertigte Probeſchrift auf 
einem halben Bogen Querfolio mit deutſchen und latei⸗ 
niſchen Lettern, ſowie eine ſelbſtgefertigte Probezeichnung 
abzugeben. 
Berlin, den 9. Auguſt 1878. 
Königliches Provinzial⸗Schul⸗Collegium. 
Wetzel. 


(2) Die Schulvorſteherinnen⸗Prüfung wird hier 
am 23. Oktober d. J. abgehalten werden. 

Zu dieſer Prüfung werden nur ſolche Lehrerinnen 
zugelaſſen, welche den Nachweis einer mindeſtens fünf⸗ 
jährigen Lehrthätigkelt zu führen vermögen und minde⸗ 
ſtens zwei Jahre in Schulen unterrichtet haben. 

Die Meldungen ſind bis zum 1. September d. J. 
an uns einzureichen und denſelben beizufügen: 

1) ein ſelbſtgefertigter Lebenslauf, auf deſſen Titel⸗ 
blatte der vollſtändige Name, der Geburtsort, 
das Alter, die Confeſſion und der Wohnort der 
Bewerberin angegeben iſt; 
der Geburtsſchein; 
das Zeugniß über die beſtandene Lehrerinnen⸗ 
Prüfung; 
die Zeugniſſe über die bisherige Lehrthätigkeit; 
ein amtliches Führungsatteſt und 
ein von einem zur Führung eines Dienſtſiegels 
berechtigten Arzt ausgeſtelltes Atteſt über norma⸗ 
len Geſundheitszuſtand. 

Berlin, den 9. Auguſt 1878. 


Königliches Provinzial⸗Schul⸗Collegium. 
Wetzel. 
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entweder in einem der feit 1866 mit Preußen verbun⸗ 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Königlichen Regierung. 
(1) Den Riemonte⸗Ankauf pro 1878 für den Regierungs 
Bezirk Frankfurt a. O. betreffend. 

Zum Ankauf von Remonten im Alter von vor⸗ 
zugsweiſe 3 und ausnahmsweiſe 4 Jahren ſind im Be⸗ 
reich der Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O. für 
dieſes Jahr nachſtehende Morgens 8 Uhr beginnende 
Märkte anberaumt worden und zwar: 

Am 05 Auguſt in Züllichau, 


E s ⸗Cüſtrin, 
21; „„L̃etſchin, 

=» 22. Frriedeberg, 
„23. „ Drrieſen, 

„ 2. September in Lübben, 
e = „Luckau, 

= 8 = „Cottbus, 
„6. b Guben, 

Bee e e = Fürſtenberg, 
sn) e = Müncheberg. 


Die von der Militair⸗Commiſſion erkauften Pferde 
werden zur Stelle abgenommen und gegen Quittung 
ſofort baar bezahlt. 


denen Landestheile vor der Vereinigung, oder in einem 
der anderen Bundesſtaaten vor dem Kriege 1870/71 
verliehen worden iſt. Die Beſtimmung darüber, welche 
Dienſtauszeichnungen hiernach außer dem Preußiſchen 
Militair⸗Ehrenzeichen zweiter Klaſſe neben dem Beſitze 
des Eiſernen Kreuzes zweiter Klaſſe zum Bezuge der 


Ehrenzulage berechtigen, erfolgt durch den Kaiſer und 


ſind darüber beſondere Bekanntmachungen zu gewärtigen. 

Vorſtehendes bringen wir mit dem Bemerken zur 
öffentlichen Kenntniß, daß diejenigen nicht mehr dem 
aktiven Militairdienſtſtande angehörigen Perſonen, welche 
hiernach auf die Ehrenzulage Anſpruch haben, die Aus⸗ 
zahlung derſelben bei dem Landwehr⸗Bezirks⸗Commando 
ihres dauernden Aufenthaltsorts nachſuchen müſſen. 
Dieſem Geſuche find die Beſitzzeugniſſe über die qu. 
Dienſtauszeichnungen beizufügen und iſt die Kaſſe, durch 


welche die Auszahlung gewünſcht wird, zu bezeichnen. 


Frankfurt a. O., den 6. Auguſt 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 

(3) Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der Friedrich⸗Wilhelms⸗Kanal wegen der 


Ausführung mehrerer zum Theil nicht unbedeutender 
Reparaturen an den Schleuſen zu Brieskow, Lindow, 


Pferde mit ſolchen Fehlern, welche den Kauf nach 


dem Landesgeſetz rückgängig machen, ſind von dem Ver⸗ 


käufer gegen Erſtattung ſämmtlicher Unkoſten zurück zu | 


nehmen. 
Die 
Markte mitzubringen. 
kauf ausgeſchloſſen und iſt es wünſchenswerth, daß die 
Schweife der Pferde nicht übermäßig verkürzt werden. 
Die Verkäufer ſind ferner verpflichtet, jedem ver⸗ 
kauften Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit 
ſtarkem Gebiß und Ringen verſehen, eine ſtarke Kopf⸗ 


halfter von Leder oder Hauf mit zwei mindeſtens zwei 


Meter langen Stricken ohne beſondere Vergütigung mit⸗ 
zugeben. 

Berlin, den 1. März 1878. 

Kriegs ⸗Miniſterium. 
Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 

gez. von Rauch. von Uslar. 

Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Frankfurt a. O., den 10. April 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


(2) Nach 5. 8 des Geſetzes vom 2. Juni 1878 
(Reichs⸗Geſ.⸗Bl. S. 99) erhalten die Inhaber des 
Eiſernen Kreuzes erſter Klaſſe, welche daſſelbe im Kriege 


gegen Frankreich 1870/71 in den unteren Chargen bis 
zum Feldwebel einſchließlich erworben haben, vom 1. April 
c. ab eine Ehrenzulage von monatlich 3 Mark. Nach 
§. 2 J. c. erhalten dieſe Ehrenzulage von demſelben 
Zeitpunkt ab unter den im §. 1 angegebenen Voraus⸗ 
ſetzungen auch die Inhaber des Gifernen Kreuzes zwei⸗ 
ter Klaſſe, wenn ſie zugleich das Preußiſche Militair⸗ 
Ehrenzeichen II. Klaſſe, oder eine dieſem gleich zu ach⸗ 
tende militairiſche Dienſtauszeichnung beſitzen, welche 


etwa vorhandenen Deckſcheine ſind zum 
Krippenſetzer ſind von dem Ver⸗ 


in Remſcheid, vom 4. Juli 1877 ab. 


Weißenſpring und Neuhaus vom 18. Auguft Abends 
12 Uhr bis zum 7. September er. für die Schifffahrt 
geſperrt iſt. 

Frankfurt a. O., den 26. Juli 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 

(4) Im Anſchluß an unſere Bekanntmachung 
vom 26. v. M., betreffend die Sperrung des Friedrich⸗ 


Wilhelms⸗Kanals, bringen wir hierdurch zur öffent⸗ 


lichen Kenntniß, daß die Spreeſchleuſe zu Fürſtenwalde 
wegen der nothwendizen Erneuerung der Unterthore 
derſelben in der Zeit vom 26. d. M. bis zum 7. Sep⸗ 
tember cr. für den Schifffahrtsverkehr geſperrt iſt. 

Frankfurt a. O., den 6. Auguſt 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 
(5) Ertheilung von Patenten. 

Den nachfolgend Genannten iſt ein Patent auf die 
daneben angegebenen Gegenſtände und von dem ange⸗ 
gebenen Tage ab ertheilt. Die Eintragung in die Pa⸗ 
tentrolle iſt unter der angegebenen Nummer erfolgt. 

Nr. 1625. Bohrknarre, G. Althaus, * 
Kl. 49. 

Nr. 1626. Selbſtſchließendes Ventil für Kalt⸗ 
und Warm⸗Waſſerleitungen, C. Solms, Fabrikbeſitzer 
in Berlin, vom 8. Juli 1877 ab. Kl. 85. 

Nr. 1627. Verwendung von Kochſalz zur Schei⸗ 
dung des Klebers von Stärkemehl bei Getreide und ein 
darauf baſirtes Verfahren zur Preßhefe⸗Erzeugung, J. 
Du EN Hirſch in München, vom 17. Juli 1877 
ab. 6. 

Nr. 1628. Neuerung an Webſtühlen zur Her⸗ 
ſtellung gazebindiger, gemuſterter Stoffe, Schulze und 
Wagner in Greiz, vom 24. Juli 1877 ab. Kl. 86. 

Nr. 1629. Befeſtigung von Eisſchlittſchuhen, A. 
Budenberg in Mancheſter, vom 4. Auguſt 1877 ab. Kl. 77. 


Nr. 1630. Syſtem zur Hervorbringung und Lei» 
tung des elektriſchen Lichtes, P. Jablochkoff in Paris, 
vom 14. Auguft 1877 ab. Kl. 21. 

Nr. 1631. Verfahren, eiſerne Walzen mit Zahn⸗ 
draht zu beziehen, ohne dieſelben zuvor ſchraubengang⸗ 
förmig einzudrehen, Zuſatz zu dem Patent Nr. 1275, 
8 SC in Deſſau, vom 28. Auguft 1877 ab. 


Nr. 1632. Vorrichtung zur ſelbſtthätigen Regu⸗ 
lirung der Regulatoren von Dampf⸗Maſchinen, J. G. 
Hofmann, Königlicher Fabriken⸗Commiſſarlus a. D. in 
Breslau, vom 6. September 1877 ab. Kl. 60. 

Nr. 1633. Bettfeder⸗Putzmaſchine, A. Bold, 
eee in Heilbronn, vom 18. September 1877 
ab. . 87. 


H. Bertrams, Fabrikant in Burſcheid, vom 27. Sep⸗ 
tember 1877 ab. Kl. 49. 
Nr. 1635. 


Spritzeinrichtungen an gläſernen Oel⸗ 


flaſchen, C. Greif, Nähmaſchinentechniker in Coburg, 


vom 11. Oktober 1877 ab. Kl. 87. 


Nr. 1636. Maſchine zum Einreiben von Tuſche, 


A. Altmann, Ingenieur in Charlottenburg, vom 14. 


Oktober 1877 ab. Kl. 87. 
Nr. 1637. Verfahren zur Herſtellung gekitteter 


Treibriemen ohne Naht und Niete, H. Reucker in Wien, 


vom 31. Oktober 1877 ab. Kl. 28. 

Nr. 1638. Syſtem zur Hervorbringung und Lei⸗ 
tung des elektriſchen Lichts, Zuſatz zu Nr. 1630 der 
Patentrolle, P. Jablochkoff in Paris, vom 31. Oktober 
1877 ab. Kl. 21. 

Nr. 1639. Niederſchraub⸗ Ventil mit paraboli⸗ 
ſchem, in den Hohlraum des Ventilſitzes hineinragenden 
Zapfen, Glück und Hoepffner, Ingenleuve in Schönebeck 
a. E., vom 1. November 1877 ab. 85. 

Nr. 1640. Münzen⸗Sortirmaſchine, H. Kramer 
und Fr. König in Frankfurt a. M, vom 18. Novem⸗ 
ber 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1641. 
lung von Fiſchbandknöpfen mittelſt Formſtahls, Simons 


Dresden, vom 22. Dezember 1877 ab. 


und Müller in Langenfeld bei Düſſeldorf, vom 21. No⸗ 
und Co. in Mainz, vom 3. Januar 1878 ab. Kl. 71. 
Nr. 1642. Veränderte Ziether⸗Konſtruktion, Ch. 


vember 1877 ab. Kl. 49. 
Kremp, Inſtrumentenmacher in Wetzlar, vom 22. No⸗ 
vember 1877 ab. Kl. 51. 

Nr. 1643. 
Metz, vom 23. November 1877 ab. 


Strumpf⸗Fußlappen, W. Kounen in 
Kl. 3. | 


Nr. 1644. Verfahren zur Herſtellung farbiger 


Bilder und Reliefs auf Glas, Metall, Porzellan, Stein K 


und Holz vermittelſt des Sandgebläſes unter Anwen⸗ 
dung einer aus Firniß mit Zuſatz von Siceativ und 


Oellack beſtehenden Deckfarbe, L. Weſtphal, in Firma 
Weſtphal und Ganter in Berlin, vom 27. November 
1877 ab. Kl. 32. 

Nr. 1645. Tabaks⸗Dampfapparat, J. W. Men⸗ 
ken in Freiburg i. Breisgau, vom 7. Dezember 1877 
ab. Kl. 79. 


Nr. 1646. Spiral⸗Gummi⸗Ventil, F. Schulten, 
Ingenieur in Cöln, vom 8. Dezember 1877 ab. Kl. 47. 

Nr. 1647. Konſtruktlonen an Weichen ohne Un⸗ 
terbrechung der Hauptgleiſe, Zuſatz zu P. R. 726, A. 
Blauel, Ober⸗Maſchinenmeiſter in Breslau, vom 11. 
Dezember 1877 ab. Kl. 19. 

Nr. 1648. Anzünder für Petroleum⸗Lampen, R. 
Bujatti, Techniker in Nürnberg, vom 19. Dezember 
1877 ab. Kl. 4. 

Nr. 1649. Rauchverbrennungs⸗ Vorrichtung auf 
dem Roſte von Feuerungsanlagen, W. S. von Eſſen, 
9 in Hamburg, vom 20. Dezember 1877 ab. 


Nr. 1650. Neuerungen zu dem Verfahren zur 


Darſtellung von Aetzalkalien und Thonerde⸗Präparaten, 
Nr. 1634. Beſondere Art von Knieblechröhren, 


Zuſatz zu dem Patent P.⸗ R. Nr. 93, G. Loewig in 
Dresden und Dr. F. Loewig in Goldſchmieden (Schle⸗ 
ſien), vom 21. Dezember 1877 ab. Kl. 75. 

Nr. 1651. Stellbare Achslagerung für Ventila⸗ 
toren, G. Schiele und Comp. in Bockenheim, vom 21. 
Dezember 1877 ab. Kl. 27. 

Nr. 1652. Befeſtigungsart von Kautſchuck⸗Abſätzen 
an Stiefeln und Schuhen, C. F. A. . in 

s ile 

Nr. 1653. Taſchenverſchluß, Huppe und Bender, 

Bügelfabrlkanten in Offenbach a. M., vom 22. De⸗ 


zember 1877 ab. Kl. 68. 


Nr. 1654. Kaffeemaſchine, Dr. H. Meidinger, 
Profeſſor in Karlsruhe, vom 22. Dezember 1877 ab. 
Kl. 34. 

Nr. 1655. Kontinuirlich wirkende Drahtſeilbahn, 
M. Neuerberg und Schulten in Cöln a. Rh., vom 23. 
Dezember 1877 ab. Kl. 81. 

Nr. 1656. Juſtirvorrichtung für Wagen, Zuſatz 
zu dem Patent Nr. 889, H. Haſemann, Mechaniker in 
Berlin, vom 25. Dezember 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1657. Sicherheits « Feuerzeug mit Cigarren⸗ 


abſchnelder und Aſchbecher, J. Borgsmüller in Hofſtede 
Selbſtthätige Maſchine zur Herſtel⸗ 


bei Bochum, vom 30. Dezember 1877 ab. Kl. 44. 
Nr. 1658. Apparat zum Einkleben der Gummi⸗ 
züge bei Anfertigung von Schuhwerk, C. S. Larrabee 


Nr. 1659. Verfahren zur Behandlung von Co⸗ 
cusnußfaſern und Anwendung der letzteren zu verſchie⸗ 
denen Zwecken, Société anonyme de Seychelles in 
Paris, vom 8. Januar 1878 ab. Kl. 29. 

Nr. 1660. Geſundheits⸗Reithoſe, M. Krickl in 
New Pork (V. St. A.), vom 8. Januar 1878 ab. 
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Nr. 1661. Vorrichtung zur Reinigung der Ka⸗ 
näle bei Feuerungsanlagen, Fr. Krupp im Gußſtahlwerk 
Eſſen, vom 8. Januar 1878 ab. Kl. 24. 
Nr. 1662. Manchetten⸗ und Hemdenknopf, W. 
Neidig in Hanau, vom 8. Januar 1878 ab. Kl. 44. 
Nr. 1663. Dampfpfeife mit vertikal ſtehendem 
Küken, Schäffer und Budenberg in Buckau⸗Magdeburg, 


vom 13. Januar 1878 ab. Kl. 13. 


Ok 


Nr. 1664. Konſtruktionen von Triebrädern zum 


Tauereibetriebe mittelſt endloſer, mit Beißeiſen ver⸗ 
ſehener Drahtſeile, Zuſatz zu P.⸗R 1108, C. G. er, | 


renberg in Cöln, vom 22. Januar 1878 ab. Kl. 65. 

Ni. 1665. Vertikale Kreiſelpumpe mit Achslager⸗ 
entlaſtung, Fr. Neukirch, Ingenieur in Bremen, vom 
22. Januar 1877 ab. Kl. 59. 


Nr. 1666. Metall ⸗Liderung für Stopfbüchſen, 
Gebrüder Jellingshaus in Camen, vom 23. Januar 


1878 ab. Kl. 47. 

Nr. 1667. 
genannten Stöckelſchuhen, A. Girard in Paris, vom 
23. Januar 1878 ab. Kl. 71. 


Nr. 1668. Verſchluß an zweitheiligen Manchet⸗ 
tenknöpfen und verwandten Gegenſtänden, A. Mac 


Millan in London, vom 24. Januar 1878 ab. Kl. 44. 

Nr. 1669. Fingerring = Schiene, 
ae in Pforzheim, vom 24. Januar 1878 ab. 
Kl. 44. 


Nr. 1670. Wind⸗Regulir⸗Ventil für Luftheizungs⸗ 
anlagen, Fiſcher und Stiehl in Eſſen a. d. Ruhr, vom 
26. Januar 1878 ab. Kl. 36. 

Nr. 1671. Bierfaß mit metalliſcher Umhüllung, 
G. Stange, Bierbrauereibeſitzer in Heide, Holſtein, vom 
27. Januar 1878 ab. Kl. 64. 

Nr. 1672. Unterſatzteller mit Feder für Nacht⸗ 
lampen, L. H. Olmſted in Brooklyn, Kings⸗County 
im St. New⸗York, vom 14. Juli 1877 ab. Kl. 4. 


Befeſtigung der hohen Abſätze an ſo⸗ 
Sch in Magdeburg, vom 4. Dezember 1877 ab. 
Kl. 64. 


Belloſa und 


Nr. 1682. Dichtung und Befeſtigung der Deckel 
an Metallſärgen, A. M. Beſchorner, Metallſargfabrikant 
in Wien, vom 27. November 1877 ab. Kl. 34. 

Nr. 1683. Beſtandtheile einer künſtlichen Metall⸗ 
hand, Zuſatz zu P.⸗R. Nr. 294, O. Daliſch, Mecha⸗ 
niker in Berlin, vom 28. November 1877 ab. Kl. 30. 

Nr. 1684. Verfahren zum Aufbringen von ver⸗ 
ſchiedenfarbigen Flimmern auf Webſtoffe, Belly 
frered in St. Etienne (Loire, Frankreich), vom 2. De⸗ 
zember 1877 ab. Kl. 8. 

Nr. 1685. Flaſchenverſchluß, H. Grauel, Kauf⸗ 


Nr. 1686. Herſtellung von Faßſpundbüchſen, 
Stockzwingen und ähnlichen Beſchlägen mit innerem 
oder äußerem Gewinde durch Guß, A. Martyn in 
GEN (England), vom 25. Dezember 1877 ab. 
Kl. 64. 


Nr. 1687. Verfahren zur Herſtellung von Druck⸗ 
typen aus vulkaniſirtem Kautſchuck auf Metallkegeln, 


Ed. Ritſchel in Dresden, vom 25. Januar 1878 ab. 


Kl. 15. 
Nr. 1688. Schneidemaſchine für Küchengebrauch, 
J. Mayer, Mechaniker in Obertürkheim O. A. Cann⸗ 
ſtatt, vom 31. Januar 1878 ab. Kl. 34. 
Verzichtleiſtung. 
Die nachfolgend Genannten haben auf das ihnen er⸗ 


theilte und unter der angegebenen Nummer in die Pa⸗ 


Nr. 1673. Automatiſches Schnell⸗Telegraphen⸗ 
Syſtem mit Wechſelſtrömen, L. Carlander in Stockholm, | 


vom 7. Auguſt 1877 ab. Kl. 21. 

Nr. 1674. Verfahren zum Bleichen von Federn, 
A. Viol und C. P. Duflot in Paris, vom 10. Auguſt 
1877 ab. Kl. 8. 

Nr. 1675. Maiſch⸗ und Kühl⸗Apparat, G. El⸗ 
1 in Darmſtadt, vom 9. September 1877 ab. 
Kl 


Nr. 1676. Muſter⸗Rauhmaſchine mit feftftehen- 


der Schablone aus Metallblech, M. Strakoſch in Brünn, 


vom 15. September 1877 ab. Kl. 8. 

Nr. 1677. Walzenpreſſe mit muldenförmigen 
Deckeln, E. Geßner in Aue (Sachſen), vom 11. Oktober 
1877 ab. Kl. 58. 

Nr. 1678. Selbſtthätiger Druck⸗Regulir⸗Apparat 
für Bier und andere Flüſſigkeiten, welcher durch Waſ⸗ 
ſerleitung betrieben wird, A. Mosblech, Maſchinen⸗ 
ſchloſſer in Mühlheim a. R., vom 26. Oktober 1877 
ab. Kl. 64. 

Nr. 1679. Papierhalter, E. Schmorde in Bern⸗ 
ſtadt i. Sachſen, vom 30. Oktober 1877 ab. Kl. 70. 


Nr. 1680. Auflegung einer Metaliplatte auf die 


Ausfüllung der aus einem Stück Leder gepreßten Schuh⸗ 
abſätze zum Zweck der Verſteifung der Wand, J. Knittl⸗ 
mayer in Paſſau (Baiern), vom 16. November 1877 
ab. Kl. 70. 

Nr. 1681. Vorrichtung an Taſchenuhren, welche 
das Entwenden verhindert, K. F. R. Volk in Berlin, 
vom 17. November 1877 ab. Kl. 44. 


tentrolle eingetragene Patent verzichtet. Das Patent iſt 
hiernach erloſchen. 
Nr. 1055. Gebr. Eickhoff und R. Ardelt in Bo⸗ 
KE SE für Förderkörbe, vom 17. Juli 
ab. 


Nr. 1129. C. Haberland, Ingenleur in Char⸗ 
lottenburg, Abänderungen an der Spiritusheizung für 
Plätteiſen, Zuſatz zu P.⸗R. Nr. 1073, vom 23. Ok⸗ 
tober 1877 ab. 

Nr. 1267. Carl Sommer, Zeichner in Deutz, 
metallene Flaſche für Säuren und ähnliche Flüſſigkeiten, 
vom 6. November 1877 ab. 

Nr. 1292. J. Glatz, Eiſenbahn⸗Ingenieur zu Ro⸗ 
vigno, Befeſtigung von Elſenbahnſchienen auf eifernen 


Quer⸗ und Langſchwellen mittelſt Klemmbolzen ohne 


Mutter und Klemmplatten mit wiederkehrenden Num⸗ 
mern, vom 25. September 1877 ab. 
Patent⸗Aufhebungen. 
Das dem Profeſſor an der Königlichen polytech⸗ 
niſchen Schule, A. von Gizyckl zu Aachen, unter dem 
24. Dezember 1876 auf die Dauer von drei Jahren 


für den ganzen Umfang des Preußlſchen Staats er⸗ 


theilte Patent 
auf eine 
Fundamen 
iſt aufgehoben. 
Das den Civil » Ingenieuren J. Brandt und G. 
W. von Nawrocki unter dem 19. Dezember 1876 er, 
theilte Patent 
auf einen Apparat zu Detachlrung von Booten 


atmoſphäriſche Gaskraftmaſchine ohne 
t 


und anderen Gegenſtänden, in der durch Zeich⸗ 
nung und Beſchreibung nachgewieſenen Zuſammen⸗ 
ſetzung, 

iſt aufgehoben. 
Frankfurt a. O., den 8. Auguſt 1878. 
Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


(6) In Gemäßheit der Beſtimmung des $. 5 
der Miniſterial⸗Juſtruktion vom 31. Dezember 1839 
— Amtsblatt pro 1840 Seite 145/151 — bringen 
wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß auf Grund 
der 88. 4 und 5 J. c. der Lehrerin von Wittich in 
Calau die Erlaubniß zur Errichtung einer höheren 
Privat⸗Töchterſchule daſelbſt von uns ertheilt worden iſt. 

Frankfurt a. O., den 8. Auguſt 1878. 

Königliche Regierung; 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


(7) Nach dem Centralblatt für das Deutſche 
Reich pro 18 74 ſind folgende Perſonen aus dem Reichs⸗ 
gebiet verwieſen worden: 

Reinhold, Edmund, Tuchmacher, 33 Jahr, geboren 
in Freudenthal bei Troppau, Oeſterreichiſch⸗Schleſien. 
Retter, Alois, Arbeiter, 36 Jahr, geb. in Frankenberg, 
Oeſterreich ob der Ems. Rety, Peter, Maurer, gebo⸗ 
ren den 2. Dezember 1849 in Bourges in Frankreich. 
Richard, Alexander, Buchdrucker, geb. den 15 Auguſt 
1852 in Burgdorf im Kanton Bern in der Schweiz. 
Richard, Ludwig Ernſt, Anſtreicher, 35 Jahr, geboren 
in Vevey, Kanton Waadt in der Schweiz. Richard, 
Peter, Müllergeſelle, 28 Jahr, geboren in Helſingborg 
in Schweden. Rob, Margaretha, unverehel., 16 Jahr, 
geboren in Beffort, Großherzogthum Luxemburg. Rob, 
Anna, unverehel., geboren den 25. Auguſt 1855 in 
Beffort, Großherzogthum Luxemburg. Robert, Ludwia, 
Ziegler, 48 Jahr, geboren in Brot, Kanton Neufchatel 
in der Schwelz. Rodecks, Iſaak, Eigarrenmacher, geb. 
den 10. Juni 1824 in Radzilow, Gouv. Auguſtowo in 
Ruſſiſch⸗Polen. Roder, Nikolaus, 26 Jahr, geboren in 
Wengi. Roeßler, Joſef, Tuchmachergeſelle, geboren den 
10. Juli 1839 in Franzendorf. Rollot, Marie, 34 
Jahr, geboren in kertigny, Departement der Vogeſen 
in Frankreich. Roos, Joſeph, Tagelöhner, 27 Jahr, 
geboren in Rougemont in Frankreich. Roſenſtein, Mi⸗ 
dad, Kürſchner, 32 Jahr, geboren in Kolmo in Ruß⸗ 
1884 Roſieres, Karl, Schloſſer, geboren den 15. April 
Arbeit in Gondrecourt in Frankreich. Royer, Johann, 

rbeiter, 54 Jahr, geboren in Toul in Frankreich. 
Royer, Peter, Tagelöhner, geboren den 18. Dezember 
1846 in Vezeliſe in Frankreich. Royer, Charles, Ar⸗ 
beiter, geboren den 7. Ottober 1829 in Geérardmer in 
Frankreich. Rouſſeau, Hypollte, Tagelöhner, 47 Jahr, 
franzsſiſcher Staatsangehöriger. Rubick, Anton, Tages 
löhner und Spengler, 24 Jahr, geboren in Leskau in 
Böhmen. Ruckert, Johann, Steinhauer, geboren den 


19. März 1821 in Hollerich in Luxemburg. Sadot, 
Benedict, Tagelöhner, 58 Jahr, geboren in Miſerieur 


in Frankreich. Saget, Valentine, geboren den 2. De⸗ 
zember 1856 in Void bei Commercy in Frankreich. 
Salinty, Franz Nikelaus, Tagelöhner, 53 Jahr, und 
deſſen Ehefrau Maria Barbara geb. Houſſon, 64 Jahr, 
beide geboren in Pennefiöres in Frankreich. Salathin, 
Fridolin, Fabrikarbeiter, geboren den 30. November 
1845 in Büren. Salvadori, Pasquale, 32 Jahr, ge⸗ 
boren in Venedig in Itallen. van de Sand, Karl, 
Müllergeſelle, 53 Jahr, gebürtig aus Materborn. 
Schaefer, Georg, Tagelöhner, 30 Jahr, franzöſiſcher 
Staatsangehöriger. Schaefer, Emil, Tagelöhner, 22 
Jahr, franzöſiſcher Staatsangehörige. Schandara, Jo⸗ 
hann, Schneidergeſelle, 48 Jahr, geboren in Schütten⸗ 
hofen in Böhmen. Schepatis, Leonhard, alias Matz⸗ 
kus, Joſef, Arbeitsmann, geboren im Jahre 1844 in 
Lengktem, Kreis Kowno, in Rußland. Schmeißer, Bern⸗ 
hard, Webergeſelle, 33 Jahr, geboren in Landskron in 
Böhmen. Schmelzer, Ignatz, Rattenvertilger, geboren 
im Jahre 1821 in Pertlſtein in Steiermark Schmidt, 
Johann, Kolporteur, 40 Jahr, geboren in Pontarlier 
in Frankreich. Schmitz, Hendrika, unverehel., 16 Jahr, 
geboren in Wychen bei Nymwegen im König reich der 
Niederlande. Schneider, Jakob, Schreiner und Trödler, 
49 Jahr, geboren in Zell bei Winterthur in der Schweiz. 
Schönfeld, Heinrich, Commis, 28 Jahr, geboren in Semil. 
Schreiner, Lorenz, Tagelöhner, geboren in Belfort. 
Schubert, Johann Nepomuk, Muſiker und Marionetten⸗ 
fpteler, 29 Jahr, geboren in Ribnik in Böhmen. Schu⸗ 
bert, Franziska, 22 Jahr, geboren in Ribnik in Böh⸗ 
men. Schubert, Heinrich, Kaufmannsgehülfe, geboren 
den 4. Mat 1852 in Groß ⸗ Ullersdorf in Mähren. 
Schug, Anton, Schuhmacher, 43 Jahr, geboren in Fal⸗ 
kenau in Böhmen. Schwartz, Michael, Ziegler, 46 
Jahr, geboren in Belfort. Schwartz, Bertha Barbara, 
geboren 1846 in Deſchnitz in Böhmen. Schwehr, Jo⸗ 
hannes, Schloſſergeſelle, 29 Jahr, franzöſiſcher Staats⸗ 
angehöriger. Seidl, Georg, Schneider, 26 Jahr, gebo⸗ 
ren in Stallung in Böhmen. Seifert, Alois, Weber, 
37 Jahr, geboren in Oberdorf in Galizien. de Samuel 
Senteler, Emil, 27 J., geb. i. St. Antonien⸗Caſtels i. d. 
Schweiz. Söre, Bernhard, Grubenarbeiter, geboren 
den 4. Auguſt 1847 in Toulouſe in Frankreich. Si⸗ 
bille, Alexandre, Mechaniker, 24 Jahr, geboren in Chezy 
en Orxois in Frankreich. Simony, Leon, Arbeiter, ge⸗ 
boren den 5. Mat 1857, franzöſiſcher Staats angehöri⸗ 
ger. Smits, Anton, Tagelöhner, 61 Jahr, geboren in 
Herzogenbuſch, Königreich der Niederlande. Sognet, 
Johann Franz Lucian, Brauer, geboren den 14. März 
1838, franzöſiſcher Staatsangehöriger. Sosna, Jo⸗ 
hann, Arbeiter, geboren 1850 in Rigersdorf in Mähren. 
Spieß, Karl Alfred, Arbeiter, geboren den 18. Septem⸗ 
ber 1856 in Bar⸗le⸗Duc in Frankreich. Spielmann, 
Katharina, unverehel., geboren den 16. Dezember 1851 
in Brattert im Großherzogthum Luxemburg. Staar, 
Suſanne, Dienſtmagd, geboren den 15. Mai 1855 in 
Krauten im Großherzogthum Luxemburg. Steidl, Ka⸗ 
roline, unverehel, 22 Jahr, geboren in Altheim in 


256 
Oder⸗Oeſterreich. Steiner, Xaver, Seiler, geboren 1840 lain, Karl Anton, Schreiner, geboren den 15. März 


in Ingenbohl in der Schweiz. Stemes, Marla, Dieuft- 


magd, 31 Jahr, geboren in Folſchette im Großherzog⸗ | 
thum Luxemburg. Stern, Friedrich Johann Rudolf, 


Müller, 22 Jahr, geboren in Rüthi in der Schweiz. 


in Zimmerwald in der Schweiz. Still, Joſef, Schnei⸗ 
dergeſelle, 47 Jahr, geboren in Langenſtein in Ober⸗ 
Oeſterreich. Stirnling, Karl, Seiler, 36 Jahr, fran⸗ 
zoͤſiſcher Staatsangehöriger. Stöhr, Ferdinand, Tage⸗ 
löhner, 20 Jahr, geboren in Seewieſen in Böhmen. 
Strzezala, Jakob, Arbelter, 32 Jahr, geboren in Czeski 
in Rüſſiſch⸗ Polen. 
Jahr, geboren in Winterthur in der Schweiz. Svens⸗ 
ſon, Mons, Arbeiter, 24 Jahr, geboren in Oeſtrawarm 
in Schweden. 
logrdangis in Rußland. 
boren den 3. Dezember 1846 in Lillebonne. Tangel, 
Johannes Martin, Schiffszimmermann, 36 Jahr, ge⸗ 
boren in Gravenhagen, Königreich der Niederlande. 


Arnheim im Königreich der Niederlande. Theiß, Ga⸗ 


briel, Handlungscommis, 28 Jahr, geboren in Genf in 
Thiemange, Ferdinand, geboren den 16. 


der Schweiz. 


Juni 1860 in Cecano in Italien. Thoma, Anton, 


Seilergeſelle, geboren 1835 in St. Pölten in Unter⸗ 


Oeſterreich. Thomas, Nikolaus, Arbeiter, geboren den 
3. März 1831 in Jezainville in Frankreich. Thou⸗ 
venot, Jean Baptiſte, Arbeiter, 42 Jahr, geboren in 
Nancy in Frankreich. Tietze, Johann, Schloſſer, 41 
Jahr, geboren in Groß⸗Wallſtein in Oeſterreich⸗Schle⸗ 
ſien. Todorovic, Anton, Kupferſchmied, 41 Jahr, ge⸗ 
boren in Fiume in Kroatien. Torp, Wilhelm, Schnei⸗ 


dergeſelle, 29 Jahr, geboren in Viborg in Jütland. | 
Touſſaint, Karl, Erdarbeiter, geboren den 11. Novem⸗ 
Tirol. Zglinsky, Nepomuk, Arbeiter, 30 Jahr, geboren 


ber 1850 in Pont a Mouſſon. Treure, Deſirs, Schuh⸗ 
macher, geboren den 1. Februar 1858 in Lüttich in 
Belglen. Uhlmann, Joſeyh, Korbmacher, 34 Jahr, 
franzöſiſcher Staatsangehöriger. Urwitz, Zacharias, 
Seifenſieder, 20 Jahr, geboren in Stawisk in Ruffiich- 
Polen. Ventalon, Anton, Bergmann, 31 Jahr, gebo⸗ 
ren in Thenyſt in Frankreich. Viault, Heinrich, Mau⸗ 
rer, 21 Jahr, geboren in Cheu in Frankreich. Vil⸗ 


Sulzer, Friedrich, Gärtner, 26 


Sziergay, Elias, geboren 1843 in Mo⸗ 
Tailleur, Emil, Arbeiter, ge⸗ 
Frankreich. Wieberger, Marie, unverehel., 45 Jahr, 


| 


Polen. 


1846 in St. Dizier in Frankreich. Vogel, Paul, Fa⸗ 
brikarbeiter, 38 Jahr, franzöſiſcher Staatsangehöriger. 
Vogel, Salomon, Metzger, 44 Jahr, geboren in Ma⸗ 


d lowitz in Böhmen. Voigt, Ernſt, Korbmacher, 18 Jahr, 
Stern, Chriſtian, Melker, geboren den 1. Februar 1829 | 


geboren in Ober e Engadin in der Schweiz. Wagner, 
Matthias, Arbeiter, geboren den 6. Dezember 1846 in 
Diekirch im Großherzogthum Luxemburg. Walliſch, 
Adalbert, Weber, 53 Jahr, geboren in Plattorn in 
Böhmen. Walter, Anton, Gymnaſtiker, geboren 1823 
in Hoftiz in Böhmen. Weber, Denis, Weber, 28 
Jahr, geboren in Ventron in Frankreich. Werwatte, 
Eugenie, 22 Jahr, geboren in Cherbourg in Frankreich. 
Weſtkandt, Jakob, 30 Jahr, geboren in Deguth bei 
Kolwanh in Rußland. Weyer, Rudolph, Tagelöhner, 
26 Jahr, geboren in Kaunic in Böhmen. Weyh, Karl, 
Arbeiter, geboren den 3. Oktober 1850 in Nanch in 


geboren in Oberndorf in Oeſterreich. Wledl, Joſeph, 


Tagelöhner, 23 Jahr, geboren in Waſſerſuppen in 
Taß, Heinrich, Schloſſergeſelle, 30 Jahr, geboren in 


Böhmen. Wiener, Levi, Klempnergeſelle, 33 Jahr, ge⸗ 
boren in Radomsk in Ruſſiſch⸗Polen. Wildner, Johann 
Friedrich, Schornſteinfeger, 25 Jahr, geboren in Aſſens 
in Dänemark. Willien, Jean Baptlſte, Wollſpinner, 
40 Jahr, franzöſiſcher Staatsangehöriger Wößner, 
Wenzel, Fleiſcher, 33 Jahr, geboren in Zehub in Böh⸗ 
men. Wolf, Anton, Muſiker, 42 Jahr, geboren in 
Lyon in Frankreich. Woznitzka, Johann, Arbeiter, 28 
Jahr, geboren in Woikowice in Ruſſiſch⸗Polen. Wris⸗ 
fing, Simon, Hufſchmied, 44 Jahr, geboren in Saint 
Martin in Oeſterreich Gans alias Pans, Levin, 
Schneider, 50 Jahr, geboren in Lipno in Ruſſiſch⸗ 
Zabel, Johann, Leineweber, geboren den 12. 
Januar 1845 in Schönlinde in Böhmen. Zanon, 
Francesco, Tagelöhner, geboren 1855 in Rabbi in Süd⸗ 


in Woncoz in Ruſſiſch⸗Polen. Zindler, Emil, Michael, 
Arbeitsmann, geboren den 19. März 1845 in Dürn⸗ 
holz in Mähren. Zluticky, Friedrich, Tuchmacher, 35 
Jahr, geboren in Chrouſtowitz in Oeſterreich. 
Frankfurt a. O., den 24 Juli 1878. 
Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachung des Laudes⸗Direktors der Provinz Brandenburg. 


Nach dem Beſchluſſe des Provinzial⸗Landtages vom 12. März 1878 find für das Etatsjahr 1878/79 zur 
Beſtreitung der Koſten des Landarmenweſens der Provinz 8 pCt. der in den einzelnen Land⸗ und Stadtkrelſen 
am 1. April er. aufkommenden direkten Staatsſteuern nach Maßgabe der SS. 106 bis 108 der Provinzlal⸗ 
Ordnung aufzubringen, und zwar zur Hälfte am 1. Juli cr. und zur Hälfte am 2. Januar 1879. 

Auf Grund des Auseinanderſetzungs⸗Vertrages zwiſchen den Land⸗Armen⸗Verbänden der Kurmark, der Neu⸗ 
mart und der Städte Frankfurt a. O. und Potsdam einerſeits und dem Provinzial» Verbande andererſeits find 
für die von letzterem in den Anſtalten übernommenen Bekleidungsgegenſtände und Vorräthe auf die laufenden 


Beiträge anzurechnen: 


8. den Kreiſen des Land⸗Armen⸗Verbandes der Kurmark 
den Kreiſen des Land⸗Armen⸗Verbandes der Neumark 


b. 
C. der Stadt Frankfurt a. O. 
d. der Stadt Potsdam u 


138903,86 Mark, 
54064,51 Mark, 
3903,87 Mark, 

5 1571,91 Mark. 
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Demgemäß hat ber Provinzial Ausſchuß die aufzubringenden Provinzial =» Abgaben auf die einzelnen Land⸗ 
und Stadttrelſe vertheilt in der hier folgenden 


Zuſammenſtellung. 2 


Noch auf⸗ 


= Geſammt⸗ 8 pCt. als] Zu per, g 
E Bezeichnung des Kreifes. Steuer» Prov.⸗ rechnen auf eben 
& Aufkommen. Abgabe. Beſtände. Geier. 
Lë Wee r 463522 800 37081) g 
ie eg d eeben ween 235015127] 18801 14081021 
ZT Ungermünbeh wem = de ho 40522150 32417 8138 39 2427934 
44 Ober⸗Barn mmm 493721 560 3949717: 29581 92 
5 / Nieder⸗Bar nim 720378 544 57630 1446794] 4316234 
o oc c H geg re 732364 92 5858919 43880 52 
F 184910 91] 14792 11079 16 
8 | Juüterbogk⸗ Luckenwalde. 29449217] 23559 1764485 
ir Aere 356112— 28488 7152080 21336088 
„10 f Sieden? ne 492561 83 39404 9896 53] 2950842 
11 Weſt⸗ Havelland. 488832 821 3910665 K 3901 
S E, 41212580 32970 8277 05] 2469301 
„„ Eeer A 350766 16 28061 7044 724 21016057 
14 Weſt⸗Prie gantz 439113 72] 35129 881908] 2631002 
een "2 Es. am — E 2 53052081] 42441 3178680 
bartokfenbu g. eu ie 31635231] 25308 1895463 


Land⸗Armen⸗Verband der Kurmak 6916013 2 553281 06 138903 86 414377 20 


17 Königsberg i. * n ee. 526789 1147532 3066781 
18 Soldin „ en. 258276 5626117] 15035 95 
19% Arnswalde „ e 183473 68 410562] 1097227 
Soikikcdepeberg 0. . r I, 239128 5209060 1392122 
Ge Fands berg . EE 426538 929151 2483158 
22 Weſt⸗ Sternberg. 201706 6 4393 880 11742 65 
2 Oſt⸗Sternbegg g 7 193232 6 4209 290 1124932 
24 De 8 r 21167018 461093 12322 70 
25 Eroſſ . . .. 2. J 23608344 5142078] 13743 94 


Land⸗Armen⸗Verband der Neumarkt 


2481899 42] 198551 8 54064 51 144487 44 


24707 30 


26 | Guben 30884119] 247073 eg Be 

SP en = 1 "Zi 117853 99] 92428 32 8 
C 26185755] 20948 6 — J 20945360 
ala 14 19750230] 158001 — 1 1580018 
30 | Sorau re zs Jam 346028 360 27682 2 — 12768227 
31 Spremberg 90913790 72731 0 


ä —— m 


Land⸗Armen⸗Verband der Nieder⸗Lauſit z 


1322997 188 105839 od = -| 105839 77 


32 | Cottbus Pa e A N RE 307030 84 24562147 24562 47 
33 | Frankfurt a. dier n 40034901 32027 3903 87 2812405 
34 | Potsdam 42977629 34382110] 1571910 32810 


Summa. 1185806594 94864527] 198444 15] 750201 


Berlin, den 16. Juli 1878. 


Der Landes » Direktor der Provinz Brandenburg. 
von Levetzow. 
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Bekanntmachung Pfandbriefe immer foftenfrei für den Pfandbriefs⸗Inha⸗ 
2 ee S "ef ber, fofern er dabei nicht ſelbſt etwas verſäumt. 
des n an Vis Berlin, den 29. Juli 1878. 
Am 15. Auguſt d. J. wird in Alt⸗Reetz, Kur- und Neumärkiſche Haupt⸗Ritterſchafts⸗ Direktion. 


R.⸗B. Frankfurt a. Oder eine mit der bez. Ortspoſt⸗ von Klützow. von Tettenborn. von Pfuel. 
Gi vereinigte E ER mit Fern⸗ Verzeichniß 
precher und mit beſchränktem Tagesdienſt eröffnet. fünbi ` ? DP 
Frantfurt a. Oder, den 10, August 1878. gekündigter und gene und Neumärkliſcher 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. Pro termino Weihnachten 1878. 


Bekanntmachung der Kur- 
und Vue de Haupt ⸗Ritterſchafts⸗ 


„Direktion. Nr. Gut. | Provinz. 
Aufkündigung Kur⸗ und Neumärkiſcher Pfandbriefe. 
Die in dem beigefügten Verzeichniß aufgeführten | E WEEN EK Nandi 
Pfandbriefe ſollen in dem nächſten Zinstermin Durch Umtauſch einzulöſende Pfandbriefe: 
Weihnachten 1878 39859 Mühlenbeck] Mittelmark — 1000 
von dem Ritterſchaftlichen Credit ⸗Inſtitut eingelöst 39501 e — 800 
werben. S e 73 400 
Wir fordern daher die Inhaber auf, gedachte E S e . 200 
Pfandbriefe nebſt Talons und denjenigen Zinscoupons, 9005 = = 7 200 
welche auf einen ſpäteren als den vorbezeichneten Fäl⸗ 49009 E 2 3” 50 
ligkeitstermin lauten, unverzüglich an unſere Haupt⸗ 91 Goerbitſch | Neumark er 1000 
Kaſſe oder an eine unſerer Provinzial⸗Ritterſchafts⸗ 41850 s e sg 1000 
Kaſſe einzuliefern. Ueber die Einlieferung wird Rekog⸗ S Er £ = zii 1000 
nition ertheilt und dieſe demnächſt im Fälligkeitstermin 43823 2 8 SC 1000 
bei derjenigen Kaſſe, bei welcher die Einlieferung erfolgt 41821 7 3 CR 1009 
iſt, durch Verabfolgen der Valuta eingelöft werden. 41 en 4 a = 500 
Diejenigen Inhaber gekündigter Pfandbriefe, welche die⸗ 41833 € S 772 900 
ſelben nicht bis zum 9 5 ` . 2 CR 
1. September 1878 30661 Hanſeberg 5 de 1000 
einliefern, haben zu gewärtigen, daß alsdann dieſe Pfand- | 30667 re x — 1000 
briefe auf ihre Koſten nochmals aufgerufen werden; die⸗ 30668 d g — 1000 
jenigen aber, welche weiterhin die Einlieferung bei einer 30669 > 8 = 1000 
der Provinzial⸗Ritterſchafts⸗Kaſſen bis zum 30673 a g = 1000 
14. Januar 1879 30674 b e — 1000 
oder bei unſerer Haupt⸗Kaſſe bis zum 30676 e . — 1000 
14. Auguft 1879 30677 e e — 1000 
nicht bewirken, haben zu erwarten, daß ſie nach Vor⸗ 30678 S e = 1000 
ſchrift der Allerhöchſten Ordre vom 15. Februar 1858 30680 Se e — 1050 
und des Regulativs vom 7. Dezember 1848 (Gefeg- | 30682 e 5 — 500 
Sammlung 1858 S. 37, 1849 S. 76) mit den in 30683 e . Sa 500 
dem Pfandbriefe ausgedrückten Rechten insbeſondere mit 30686 e e = 500 
dem der Spezial » Hypothek präffubirt und mit ihren 30693 e 2 — 500 
Anſprüchen auf die bei dem Credit⸗Inſtitut zu depo⸗ 30695 e KR 8 600 
nirende Valuta werden verwieſen werden. Go e e == 5 
Falls die zum Umtauſch gekündigten Pfandbriefe 9 05 ® ? = 50 
bei der Haupt⸗Ritterſchafts⸗Kaſſe eingeliefert werden, 30580 ii S = 1000 
wird die unterzeichnete Haupt- Direktion von ihrer Be⸗ 30588 Paetzig ä * 500 
fugniß, gegen die Cinlieferung zunächſt Rekegnitlons⸗ 30601 # d CS 300 
ſchein zu ertheilen, zur Bequemlichkeit der Inhaber bls 30635 S d = 50 
auf Weiteres keinen Gebrauch machen, vielmehr gegen 39399 S 5 = = 1000 
Einlieferung der gekündigten Pfandbriefe ſofort die Er- 45 adach MON 3 
ſatz⸗Pfandbriefe aushändigen. ar Leuenberg Mittelmark E 0 
Auch erfolgt die Einziehung der auf Umtauſch ge⸗ 45508 e E — 800 
kündigten Pfandbriefe und die Aushändigung der Erſatz⸗ 
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Betrag. 


Nr. G ut. Provinz. Gold. Kurant. 

Tblr. Thlr. 
45509 | Leuenberg J Mittelmark! — 800 
455 10 5 D — 800 
45511 é ` 5 800 
45512 $ e KÉ 800 
45520 k e — 800 
45528 . - — 800 
45532 e e — 400 
45550 S s — 400 
45551 f - — 400 
45552 a 8 — 400 
45553 e . — | 400 
45554 4 ` — 400 
45555 a = — 200 
45557 S ® — 100 
45567 e . — 10 
45582 5 e — 50 
45592 3 e — 50 
45596 4 ` — 50 
36631 | Selchow - — 1000 
36636 8 e — 1000 
36655 ? . — 300 
36659 S d — 200 
36661 e . 200 
36668 ? e — 50 


Bekanntmachungen der Königlichen 
Direktion der Oſtbahn. 


(1) Verband⸗Verkehr der Königlichen Oſtbahn 
und Breslau ⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahn. 

Am 1. Auguſt cr. tritt für den direkten Verkehr 
zwiſchen den Stationen der Oſtbahnſtrecke Berlin⸗ 
Cüſtrin⸗Frankfurt a. O. reſp. Landsberg a. W. einer⸗ 
ſeits und Stationen der Breslau⸗Schweidnitz⸗ Freiburger 
Eiſenbahn andererſeits ein Verband⸗Güter⸗Tarif unter 
der im Rubrum angegebenen Bezeichnung in Kraft. 

Durch dieſen Tarif werden von dem Eingangs be⸗ 
zeichneten Tage ab 

1) der Tarif für den direkten Transport von Kalk 

und Kalkſteinen ab Rüdersdorf vom 1. Oktober 
1874, ſoweit derſelbe Frachtſätze für Stationen 
3 ae ⸗Schweidnitz⸗ Freiburger Eiſenbahn 

a U 
der gemeinſchaftliche Tarif der Königlichen Oſt⸗ 
bahn und Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſen⸗ 
bahn für den Transport von Eifen faconnirt ꝛc. 
ab Neumühl⸗Kutzdorf vom 10. Februar 1877, 
der gemeinſchaftliche Tarif der Breslau⸗Schweid⸗ 
nitz⸗Freiburger Eiſenbahn und der Königlichen 
Oſtbahn für den Transport von Braunkohlen 
ab Hermannia vom 15. Februar 1877, 


2) 


3 


— 


Tarifs für 


welche in den vorbezeichneten Tarif aufgenommen ſind, 
aufgehoben. 

Der ad 2 bezeichnete Tarif bleibt jedoch, inſoweit 
die in der Tabelle Nr. 17 enthaltenen Sätze des Spe⸗ 
zial⸗Tarifs II. höhere Frachten ergeben, bis zum 20. 
September cr. in Geltung. 

Exemplare des Tarifs (Theil II.) ſind zum Preiſe 
von 0,50 Mark durch unſere Verband ⸗ Stationen zu 
beziehen. 

Bromberg, den 1. Auguſt 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 

(2) Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt⸗ 
machung vom 15. Juli cr. bringen wir zur öffentlichen 
Kenntniß, daß die vom 1. September cr. ab im Han⸗ 
ſeatiſchʒ⸗Preußiſchen. Verbande zur Einführung kommen⸗ 
den direkten Frachtſätze für Kalk⸗ ꝛc. Transporte von 
Rüdersdorf nach den Stationen der Mecklenburgiſchen 
Friedrich⸗Franz⸗Bahn bei unſerer Güter» Expedition in 
Rüdersdorf zu erfahren find. 

Bromberg, den 6. Auguſt 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 

(3) Vom 1. September 1878 ab findet von der 
Halteſtelle Döllens⸗Radung eine direkte Expedition von 
Pferden und Vieh, einzeln und in Wagenladungen, nach 
ſämmtlichen Stationen und für den Viehverkehr eröff⸗ 
neten Halteſtellen der Oſtbahn und umgekehrt — aus⸗ 
geſchloſſen Strecke Tilſit⸗Memel — Datt, 

Bei der Expedition der Transporte von Döllens⸗ 
Radung kommen die Tarifſätze der nächſt vorhergelege⸗ 
nen Station und nach Döllens⸗Radung die der nächſt⸗ 
folgenden Station nach Maßgabe des Oſtbahn⸗Lokal⸗ 
die Beförderung von lebenden Thieren vom 
1. Auguſt 1877 zur Erhebung. 

Näheres iſt auf ſämmtlichen Oſtbahn - Stationen 
zu erfahren. 

Bromberg, den 1. Auguſt 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Bekanntmachungen der Königlichen 
Direktion der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn. 


(1) Transport Begünſtigungen für Ausſtel⸗ 
lungs⸗Gegenſtände. 

Für diejenigen Gegenſtände, welche auf der in der 
Zeit vom 10. bis 13. Auguſt cr. in Weißenfels a. d. 
Saale ſtattfindenden Ausſtellung von Feuerlöſchgeräthen 
ꝛc. ausgeſtellt werden und unverkauft bleiben, wird auf 
den unter unſerer Verwaltung ſtehenden Bahnſtrecken 
eine Transport⸗Begünſtigung in der Art gewährt, daß, 
während für den Hintransport die volle tarifmäßige 
Fracht berechnet wird, der Rücktransport auf derſelben 
Route an den Ausſteller, inſoweit damit keine Werth⸗ 
oder Intereſſen⸗Deklaration verbunden iſt, frachtfrei er⸗ 
folgt, wenn durch Vorlage des Original⸗ Frachtbriefes 
für die Hintour, ſowie durch eine Beſcheinigung der 
Ausſtellungs⸗Commiſſion der Feuerwehr Weißenfels nach⸗ 
gewieſen wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen 
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und unverkauft geblieben find, und wenn der Rücktrans⸗ 
port innerhalb vierzehn Tagen nach Schluß der Aus⸗ 
ſtellung ſtattfindet. 
Berlin, den 1. Auguſt 1878. 
Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


(2) Die durch den Tarif für den Verbandgüter⸗ 


Verkehr zwiſchen der Königlichen Oſtbahn und der 


Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahn vom 1. Auguſt 


cr. für die Stationen Breslau, Liegnitz und Walden⸗ 
burg der Breslau⸗Schweidnitz⸗ Freiburger Eiſenbahn 
zur Einführung gekommenen direkten Frachtſätze finden 
von demſelben Tage ab auch für die gleichnamigen 


Stationen der dieſſeitigen Bahn via Sagan — Guben 
— Frankfurt a. O. im Preußiſch⸗Sächſiſchen Verbande 


Anwendung. 
Berlin, den 3. Auguſt 1878. 
Königliche Direktion 
30 der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


derung von Schwefelkies bei Aufgabe in Ladungen von 


reſp. bei Bezahlung der Fracht für das faktiſche Ge⸗ 
wicht in minimo aber für 10000 kg von der Station 
Margitfalu⸗Göllniczbänya der Kaſchau-Oderberger Eifen- 
bahn nach den Stationen Greiffenberg, Berlin, Köpe⸗ 
nick, Oranienburg und Halle der dieſſeitigen Bahn ſo⸗ 
wie nach mehreren Stationen unſerer Anſchlußbahnen 
ein Spezialtarif in Kraft. Die bezüglichen Frachtſätze 
können bei den Güter⸗Expeditionen unſerer vorerwähn⸗ 
ten Stationen eingeſehen werden. 
Berlin, den 6. Auguſt 1878. 
Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


Perſonal⸗Chronik. 


(1) Der in die Oberpfarrſtelle zu Arnswalde be⸗ 
rufene Pfarrer Guſtav Friedrich Wilhelm Kreibig zu 


Zehden, Diözeſe Königsberg i. N. I., iſt zum Super⸗ 


intendenten der Diözeſe Arnswalde ernannt worden. 
(2) Der bisherige Subdiakonus und Rektor Mar⸗ 
tin Luther Rudolph zu Lübbenau iſt zum Oberpfarrer 
bei den evangeliſchen Gemeinden der Parochie Senften⸗ 
berg, Diözeſe Spremberg beſtellt worden. 
(3) Der Pfarrer Friedrich Reifenrath zu Bornim 


iſt zum Superintendenten der Diözeſe Potsdam II. er⸗ 


nannt worden. 

(4) Im Kreiſe Soldin iſt der Gutsbeſitzer 
Lieutenant Koeppen zu Neu⸗Mellentin zum Stellver⸗ 
treter des Amtsvorſtehers für den 4. Anttsbezirk 
(Mellentin) ernannt werten. 

(5) Der Bürgermelfter Gottſchalk zu Bernſtein 


iſt mit der einſtweiligen Verwaltung des 11. Amtsbe⸗ 


zirkes (Groß⸗Ehrenberg) im Kreiſe Soldin beauftragt 
worden. 
Der 


(6) Kommerzienrath Friedrich Wilhelm 


Borchardt zu Berlin Hit zum Konſul der Republik 


Mit dem 10. d. Mts. tritt für die Beför⸗ 
zur Lehrerin in Zielenzig, Ephorie Sternberg I.; Guſtav 
mindeſtens 10000 kg pro Frachtbrief und Wagen, 


Coſta⸗ Rica ernannt, und iſt ihm das Exequatur er⸗ 
theilt worden. 

(7) Der Bürgermeiſter Klepſch zu Lübbenau iſt 
auf die Zeit vom 1. Mal 1879 bis dahin 1891 zum 


Bürgermeiſter der gedachten Stadt wieder gewählt und 


von uns beſtätigt worden. 
8 Nachweiſung 
der im Monat Juli cr. erfolgten Berufungen in Lehrer⸗ 
reſp. Küſter⸗ und Lehrerſtellen. 

Auguft Scharen definitiv zum Zeichenlehrer in 
Landsberg a. W., Ephorie Landsberg a. W.; Martha 
Rohr definitiv zur Lehrerin an der Georgenſchule in 
Frankfurt a. O., Ephorie Frankfurt a. O.; Wilhelm 
Page definitiv zum Lehrer an der Knabenſchule in 
Drieſen, Ephorie Friedeberg; Hermann Kottwitz defini⸗ 
tiv zum Lehrer an der Mittelſchule in Sorau, Ephorte 
Sorau; Wilhelm Heiſe definitiv zum Lehrer der Stabt« 
ſchule rechts der Oder in Lebus, Ephorie Frankfurt a. 


Oder J.; Franz Erdmann definitiv zum Lehrer in Arns⸗ 


walde, Ephorie Arnswalde; Eliſabeth Dohne definitiv 
Zerndt definitiv zum Lehrer in Schwiebus, Ephorie 
Züllichau; Auguſt Kulicke definitiv zum Lehrer in Amt 
Kienitz, Ephorle Frankfurt a. O. II.; Friedrich Mietke 
definitiv zum Küſter und Lehrer in Schaumburg, Epho⸗ 
rie Cüſtrin; Reinhold Zahn definitiv zum Rektor in 
Lippehne, Ephorie Soldin; Friedrich Kalz definitiv zum 
Küſter und Lehrer in Woltersdorf, Ephorie Königs⸗ 
berg J.; Max Lehmann proviſoriſch zum Lehrer in 
Groß⸗Drenzig, Ephorie Guben II.; Hermann Drogla 
proviſoriſch zum Lehrer in Rehnsdorf, Ephorle Calau; 
Richard Jachan proviſoriſch zum Küſter und Lehrer in 
Neuen⸗Tempel, Ephorie Müncheberg; Hermann Schimm⸗ 


rigk proviſoriſch zum Lehrer in Drieſchnitz, Ephorie 
Cottbus II.; Guſtav Lange proviſoriſch zum Lehrer an 


der Knabenſchule in Drieſen, Ephorie Friedeberg; Auguſt 
Brentzke proviſoriſch zum Lehrer in Sonnenburg, Epho⸗ 
rie Sonnenburg; Hermann Schoengart proviſoriſch zum 
4. Lehrer in Gaſſen, Ephorie Sorau; Ernſt Padel pro⸗ 
viſoriſch zum Lehrer in Bärwalde, Ephorle Königs⸗ 
berg II.; Joſeph Schulz proviſoriſch zum 5. Lehrer an 
der katholiſchen Schule in Schwiebus, Ephorie Schwie⸗ 
bus; Friedrich Kilian proviſoriſch zum Küſter und Lehrer 
in Münchhaufen, Ephorie Dobrilugk; Carl Meyer pro⸗ 
viſoriſch zum Lehrer in Schwiebus, Ephorie Züllichau; 
Paul Grundmann proviſoriſch zum Lehrer in Müſchen, 
Ephorie Cottbus II.; Albert Heyne proviſoriſch zum 
Küſter und Lehrer in Nieder⸗Lübbichow, Ephorie Königs⸗ 
berg I.; Paul Hinke proviſoriſch zum Lehrer an der 
Nebenſchule in Sommerfeld, Ephorie Croſſen II.; Hugo 


Seidler proviſoriſch zum Lehrer an der Knaben⸗Elemen⸗ 


tarſchule in Finſterwalde, Ephorie Dobrilugk; Otte 
Kroß proviſoriſch zum 2. Lehrer in Starzeddel, Ephorie 
Guben II.; Wilhelm Keſſel proviſoriſch zum Küſter und 


Lehrer in Groß ⸗Lübbichow, Ephorie Sternberg II.; 


Richard Sprockhoff proviſoriſch zum Küſter und erſten 
Lehrer in Ludwigsruh, Ephorie Landsberg a. W. II., 
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Reinhold Goßlau proviſoriſch zum Küſter und Lehrer 
in Babben, Ephorie Luckau 1. 
(8) Nachweiſung 
der im Bezirke des Königlichen Appellationsgerichts zu 
Frankfurt a. O. im Monat Juli 1878 verpflichteten 
P Schiedsmänner. 

Für den 1. ländlichen Amtsbezirk des Kreiſes 

Friedeberg der Rittergutsbeſitzer Georg Franz Fleiſcher 


in Breitenftein; für den 3. ländlichen Amtsbezirk des 
Kreiſes Friedeberg der Elgenthümer Friedrich Sahr in 


Mückenburg; für den 7. ländlichen Amtsbezirk des 
Kreiſes Croſſen der Brauereibeſitzer Louis Finke in 
Gr.⸗Blumberg; für den 3. und 4. Amtsbezirk der 
Stadt Friedeberg l. N. des Kreiſes Friedeberg der 
Schmievemeifter Franz Heldt in Friedeberg i. N. 


Vermiſchtes. 


(1) Das Archidiakonat zu Luckau, magiſtratua⸗ 


liſchen Patronats, in der Diözeſe gleichen Namens, 


kommt durch Verſetzung ſeines bisherigen Inhabers in 


nächſter Zeit zur Erledigung. 

(2) Bekanntmachung. Die mit einem jährlichen 
Einkommen von 600 Mark verbundene erledigte Kreis⸗ 
Wundarztſtelle des Kreiſes Inowrazlaw iſt ſofort zu be⸗ 
ſetzen. Geeignete Bewerber fordern wir auf, ſich unter 
Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes 
binnen 6 Wochen bei uns zu melden. 

Bromberg, den 5. Auguſt 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 

Bekannt m a 


) ung. 
Die Borlefungen des Winterſemeſters 1878 — 79 | 


auf der Königlichen Bau - Akademie beginnen am 14. 


zahlungen des Honorars am 7. Oktober cr. 


Die Meldungen zur Aufnahme haben ſchriftlich | 
feſſor Dr. Krocker. 2. Uebungen im zoologiſchen Labo⸗ 


bei dem unterzeichneten Direktor ſpäteſtens bis zum 
30. September cr. zu erfolgen. Später eingehende 
hierauf bezügliche Geſuche können nicht berückſichtigt 
werden. 

Das Programm pro 1878 — 79, in welchem auch 
Prüfungsvorſchriften und Aufnahme⸗ Bedingungen ent⸗ 
halten find, iſt in der Bau⸗Akademie⸗Kaſſe vom 20. 
d. Mts. ab käuflich zu haben und wird gegen Einſen⸗ 
dung von 60 Pfennigen in Briefmarken per Kreuzband 
überſandt. 

Berlin, den 8. Auzuſt 1878. 

Der Direktor der Königlichen Bau⸗Akademie. 
Geheimer Regierungs Rath und Profeſſor. 
Gi H. Wiebe. 

(4) Königliche laldwirthſchaftliche Akademie Proskau 
in Oberſchleſien. 
Verzeichniß 
der Vorleſungen, Demonſtrationen und praktiſchen 
Uebungen im Winter⸗Semeſter 1878—79. 
Beginn: 21. Oktober 1878. 

A. Vorleſungen. 

I. Philoſophiſche Propädeutik (Pſychologie) Pro⸗ 
feſſor Dr. Heinzel. 1. Nationalökonomie Dr. Leo. 


ſches Kolloquium Profeſſor Dr. Henſel. 
miſch⸗techniſche Disciplinen: 
| Stärfefabrifation Dr. Friedländer. 
kunde: 1. Seuchenlehre Profeſſor Dr. Metzdorf. 2. 


logiſchen Muſeum Dr. Gruner. 


2. Agrarecht Derſelbe. III. Landwirthfchaftliche Dis⸗ 
eiplinen: 1. Landwirthſchaftliche Betriebslehre: Geh. 
Reg.⸗Rath Dr. Settegaſt. 2. Allgemeine Ackerbaulehre 
Dr. Dreiſch. 3. Specieller Pflanzenbau Oekonomie⸗ 
Rath Schnorrenpfeil. 4. Allgemeine Thierzucht Dr. 
Crampe. 5. Schafzucht Derſelbe. 6. Wollkunde Der⸗ 
ſelbe. 7. Pferdekenntniß Profeſſor Dr. Metzdorf. 8. 
Landwirthſchaftliche Buchführung Rechnungs⸗Rath 
Schneider. 9. Gemüſebau Garten⸗Inſpektor Herrmann. 
10. Landſchaftsgärtnerei Derſelbe. 11. Ausgewählte 


Kapitel aus der Betriebslehre Dr. Grahl. IV. Forſt⸗ 
liche Disciplinen: 1. Forſteinrichtungslehre Oberförſter 
Sprengel. 2. Forſtbenutzung Derſelbe. V. Natur⸗ 


wiſſenſchaftliche Disciplinen: 1. Unorganiſche Experi⸗ 


| mental-Chemie Profeſſor Dr. Krocker. 2. Chemie der 


Düngemittel Derſelbe. 3. Experimental ⸗Phyſik Prof. 
Dr. Börnſtein. 4. Anatomie, Phyſiologie und Geo⸗ 
graphie der Pflanzen Profeſſor Dr. Heinzel. 5. 
Phyſiologle der Pflanzenernährung Dr. Koch. 6. 
Krankheiten der Kulturpflanzen Derſelbe. 7. Zoologie 
Profeſſor Dr. Henſel. 8. Phyfiologiſche Experimental⸗ 
Chemie Dr. Weiske. 9. Geognoſie Dr. Gruner. 10. 
Bodenkunde Derſelbe. 11. Anatomie und Phyſiologie 
der Hausthiere Profeſſor Dr. Metzdorf. 12. Zoologi⸗ 
VI. Oekono⸗ 
Spiritus⸗, Zucker⸗ und 
VII. Thierheil⸗ 


Zeugung und Geburtshülfe Derſelbe. VIII. Aus der 
Baukunde: Landwirthſchaftliche Bau⸗ und Maſchinen⸗ 
kunde Baurath Engel. IX. Mathematik Profeſſor 


Dr. Börnſtein. 
Oktober, die Immatrikulationen am 3. und die Ein⸗ 


B. Demonſtrationen und praktiſche Uebungen. 
1. Analytiſche Chemie und Uebungen in land⸗ 
wirthſchaftlich⸗chemiſchen Arbeiten im Laboratorium Pro⸗ 


ratorium Profeſſor Dr. Henſel. 3. Unterweiſung in 
der Beurtheilung der Hausthiere Dr. Crampe 
Agronomiſche und zootechniſche Uebungen und Demon⸗ 
ſtrationen Derſelbe. 5. Demonſtrationen im minera⸗ 
6. Mineralogiſch⸗ 
pedologiſches Praktikum Derſelbe. 7. Veterinär⸗kliniſche 
Demonſtrationen Profeſſor Dr. Metzdorf. 8. Uebun⸗ 
gen im pflanzenphyſiologiſchen Inſtitute Dr. Koch. 
9. Landwirthſchaftliches Seminar Dr. Grahl. 10. 
Forſtliche Exkurſionen Oberförſter Sprengel. 
Lehrhülfsmittel. 

Der Unterricht wird durch Demonſtrationen, prak⸗ 
tiſche Uebungen und Exkurſionen unterſtützt. Hierzu 
dient zunächſt die geſammte Gutswirthſchaft, deren 
techniſche Betriebsanlagen (Brennerei, Brauerei, Zie⸗ 
gelei) die techniſchen Vorträge erläutern. Als weitere 
Lehrhülfsmittel dienen: die Verſuchswirthſchaft und 
Verſuchsſtation; der botaniſche Garten; die Anatomie; 
der Krankenftall; das chemiſche, pflanzenphyſiologiſche, 
zootomiſche und zontechnifche Laboratorium; das land⸗ 
wirthſchaftliche Muſeum mit dem Modell⸗Kabinet und 
den Woll⸗ und Vließ⸗Sammlungen: das zoologiſche 


Kabinet; die Bibliothek und das Leſezimmer. Zur Er⸗ 
läuterung der forſtwirthſchaftlichen Vorträge dient das 
nahe Königliche Forſtrevier. 
Praktiſche Kurſe und Praktikanten⸗Station. 
Für die praktiſche Erlernung der Spiritus⸗ und 
baieriſchen Bier⸗Fabrikation in beſonderen Kurſen iſt 
Vorſorge getroffen. Zur Erlernung der praktiſchen 
Landwirthſchaft iſt durch die mit der Akademle in Ver⸗ 


bindung gebrachte Praktikanten⸗Station Gelegenheit ge⸗ 
boten. Angehende Landwirthe finden gegen Entrichtung 
einer Penſion in dem Hauſe des Adminiſtrators in 


Proskau und des Wirthſchafts⸗Inſpektors auf dem 
Departement Schimnitz Aufnahme; ſie werden von ihren 
Lehrherren mit dem Betriebe der Landwirthſchaft ver⸗ 
traut gemacht und in der Gutswirthſchaft praktiſch 
beſchäftigt. 

Aufnahme der Akademiker. Honorar⸗Zahlung. 

Sonſtige Einrichtungen der Akademie. 

Die Aufnahme erfolgt nach ſchriftlicher oder münd⸗ 
licher Anmeldung beim Direktor. Die Akademie ver⸗ 
langt von den Studirenden Reife des Urtheils und 
Kenntniſſe in dem Maße, um akademiſchen Vorträgen 
ohne Schwierigkeit folgen und daraus den rechten Nutzen 
ziehen zu können. Vorausgegangene wenigſtens einjäh⸗ 
rige praktiſche Thätigkeit im Landwirthſchaftsbetriebe iſt 
zum Verſtändniß der Vorträge erforderlich. Der Kur⸗ 


ſus iſt zweijährig, der Studirende verpflichtet ſich bei 
ſeinem Eintritte jedoch nur für das laufende Semeſter. 
Gegen ein monatlich zu entrichtendes Lehrhonorar kön⸗ 
nen junge Landwirthe, deren Verhältniſſe ihnen den 
Aufenthalt an der Akademie während eines vollen Se⸗ 


meſters nicht geftatten, als Hefpitanten zugelaſſen wer⸗ 
den. 


einer andern Hochſchule kommt dabei in Anrechnung. 
Nähere Nachrichten über die Akademie, deren Einrich⸗ 
tungen und Lehr⸗Hülfsmittel enthält die bei Wiegandt 
u. Hempel in Berlin erfchlenene und durch alle Buch⸗ 
handlungen zu beziehende Schrift: „Die Königliche 
landwirthſchaftliche Akademie Proskau“, ferner die 
Schrift: „Der landwirthſchaftliche Unterricht“ von 


H. Settegaſt, Breslau 1873; auch iſt der unterzeich⸗ 


Es beträgt das Eintrittsgeld 18 Mark, das 


nete Direktor gern bereit, auf Anfragen weitere Aus⸗ 
kunft zu ertheilen. 
Proskau, den 22. Juli 1878. 
Der Direktor der Königlichen landwirthſchaftlichen 
Akademie. 
Geheimer Regierungs⸗Rath Dr. Settegaſt. 
(3) Das Winter⸗Semeſter am Königlichen pomo⸗ 


logiſchen Inſtitut zu Proskau in Schlefien beginnt 


Anfang Oktober er. 
Der Unterricht umfaßt während des zweijährigen 
Kurſus aus dem theoretiſchen und praktiſchen Gebiete: 

a. Hauptfächer: Bodenkunde, Allgemeiner Pflanzen⸗ 
bau, Obſtcultur insbeſondere Obſtbaumzucht, Obſt⸗ 
kenntniß (Pomologie), Obſtbenutzung, Lehre vom 
Baumſchnitt, Weinbau, Gemüſebau, Treiberel, 
Handelsgewächsbau, Landſchaftsgärtnerei, Gehölz⸗ 
zucht und Gehölzkunde, Planzeichnen, Zeichnen 
und Malen von Früchten und Blumen, Feldmeſ⸗ 
ſen und Niveliren. 

b. Begründende Fächer: Mathematik, Phyſik, 
Chemie, Botanik, Krankheiten der Pflanzen, Mi⸗ 
croscopiſche Uebungen. 

c. Nebenfächer: Buchführung, Encyclopädie der 
Landwirthſchaft, Seidenbau mit Demonſtrationen. 
Anmeldungen zur Aufnahme haben unter Bei⸗ 


Studienhonorar für das erſte Semeſter 120 Mark, bringung der Zeugniſſe ſchriftlich oder mündlich bei dem 


für das zweite 90 Mark, für das dritte 60 Mark, für 
das vierte und jedes folgende Semeſter 30 Mark. 


Beim Schluſſe eines jeden Semeſters finden Abgangs⸗ 


prüfungen ſtatt. Um zur Prüfung zugelaſſen zu wer⸗ 
den, muß der Studirende vier Semeſter auf der Aka⸗ 
demie abſolvirt haben. Die Zeit ſeines Studiums an 


unterzeichneten Direktor zu erfolgen. Derſelbe iſt auch 
bereit, auf portofreie Anfragen weitere Auskunft zu 
ertheilen. 

Proskau, im Auguſt 1878. 


Der Direktor des Königlichen pomologiſchen Inſtituts. 
Stoll. 


Redigirt im Büreau der Könlalichen Regierung zu Frankfurt a. O. 


Druck der Hofbuchdruckerei von Trowitzſch u. Sohn in Frankfurt a. O. 


